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und 

glaubte!
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Wort des Pfarrers
Auferstehung. „Johannes sah und glaubte...”

Liebe Leserinnen und Leser, grüß Gott!

Wenn ich Ihnen erzählen würde, wie oft ich schon mit Zwei-
feln gekämpft habe, wären Sie bestimmt überrascht. Wenn 
Sie wüssten, wie oft ich mich gefragt habe: „Ist das wirklich 
wahr?“, würden Sie annehmen, dass ich das falsche Amt aus-
übe. Wie kann man allen Ernstes glauben, dass Gott auf die 
Erde kam? Dass er ein kleines Kind wurde, Windeln trug, ge-
stillt wurde? Dass Jesus auferstanden ist? Seien Sie ehrlich: 
Klingt das nicht manchmal ein bisschen weit hergeholt? Wir 
haben so unsere Anfragen, was den christlichen Glauben be-
trifft. Der Apostel Johannes hatte sie auch. Genau aus diesem 
Grund, um all jenen zu helfen, die Zweifel haben, beschreibt 
Johannes den entscheidenden Moment in seinem Leben: den 
Moment, als er anfing zu glauben. Johannes spricht von 
sich selbst, wenn er schreibt: „er sah und glaubte“. Diese 
Aussage erfolgte nicht, nachdem Jesus Wasser in Wein ver-
wandelt hatte. Johannes reagierte auch nicht in dieser Weise, 
als Jesus auf dem Wasser ging oder Tausenden von Menschen 
etwas zu essen gab. Johannes war bereits ein Jünger, als Jesus 
den Blinden heilte. Aber wann wurde er zum Gläubigen?

Drei Tage waren seit der Kreuzigung vergangen. Aber am 
Sonntag, dem dritten Tag, noch bevor die Sonne aufging, 
begann das Herz von Jesus im Grab zu schlagen. Stellen Sie 
sich einmal vor, wir wären dabei gewesen! Wäre es nicht 
wunderbar gewesen, das abrupte Einatmen zu hören, sein 
erstes Blinzeln zu sehen und sein Lächeln zu betrachten? 

Als Nächstes schildert Johannes eine Abfolge von Entde-
ckungen. Maria Magdalena sah das leere Grab und rechnete 
mit dem Schlimmsten. Sie eilte zu Petrus und Johannes, um 
sie zu wecken und ihnen die Nachricht mitzuteilen. Johannes 
und Petrus rannten zum Friedhof. Johannes war schneller, aber 
Petrus war mutiger. Er betrat das Grab und kam wenig später 
völlig fassungslos heraus. Johannes ging daraufhin ebenfalls in 
das Grab und begann, daran zu glauben. „Er sah und glaubte.“ 
Was bewegte ihn zu dieser Entscheidung? Johannes hatte zu 
diesem Zeitpunkt weder das Gesicht von Jesus gesehen noch 
seine Stimme gehört oder seinen Körper berührt. Trotzdem 
glaubte Johannes. Welcher Beweis brachte ihn dazu? Was sagt 
er selbst? Zusammen mit Petrus „sah er die Leinentücher da-
liegen“. Jesus war nicht länger darin. 

Johannes wog die Beweise ab. Er zählte eins und eins zu-
sammen: Der Stein war weggerollt, das Grab war leer, die 
Leichentücher waren unberührt, und die Wachen hatten 
nichts davon mitbekommen! Es gab nur eine Erklärung, 
die Sinn ergab: Jesus selbst hatte es getan! Er war durch die 
Binden hindurchgeglitten, als wären sie ein sanfter Morgen-
nebel. Johannes sah die Tücher und begann, wirklich zu 
glauben. Was muss das für ein Augenblick gewesen sein! 
Vielleicht entdeckte er auf dem staubigen Boden die Ab-
drücke von Füßen. Und ganz bestimmt atmete er den süßen 
Duft von Balsamölen ein, der immer noch in der Luft hing. 
Vielleicht stupste Johannes seinen Freund, der neben ihm im 

leeren Grab stand, mit dem Ellenbogen an. „Er lebt, Petrus! 
Niemand hat seine Leiche geraubt. Niemand ist in der Lage 
gewesen, ihn umzubringen. Er hat den Stein beiseite gerollt, 
damit wir das Grab betreten können.“

Johannes sah die Tücher und begann zu glauben. Der 
Gedanke ist folgender: Wenn Jesus Christus das Grab nicht 
verlassen hat, wenn sein Körper immer noch im Grab liegt, 
warum haben seine Feinde diesen dann nicht vorgezeigt, als 
Gerüchte über seine Auferstehung aufkamen? Sie wussten 
doch, wo er beerdigt wurde. Sie hätten den Körper nur einmal 
vorzeigen müssen und die Kirche wäre gewissermaßen im 
Keim erstickt worden. Warum hat die Öffentlichkeit keinen 
Einspruch dagegen erhoben? An Pfingsten verkündete der 
Apostel Petrus einer Menge von mehr als 3000 Menschen in 
Jerusalem, dass Jesus „nicht bei den Toten bleiben und sein 
Leib nicht im Grab verwesen“ würde. Die Gegner von Jesus 
hätten Petrus mit Sicherheit gern den Wind aus den Segeln 
genommen. Aber sie hatten nichts vorzubringen. Sie konnten 
keinen Körper herzeigen. 

Liebe Leserinnen und Leser, nehmen Sie die Ostereinladung 
an. Betreten Sie das Grab. Schauen Sie sich die Fakten an. Und 
vor allem: Machen Sie sich bewusst, welche Konsequenzen 
das hat. Wenn Jesus wirklich von den Toten auferstanden ist, 
ergibt der christliche Glaube Sinn. Jesus ist sich sicher be-
wusst, dass das alles weit hergeholt klingt. Glaube ist schließ-
lich nicht unsere Muttersprache. Zögern? Erwünscht. Vorsich-
tig sein? Erwünscht. Man muss nicht leichtgläubig sein, um 
Christ zu sein. Jesus lädt die Suchenden ein, sich seinen aufer-
standenen Körper anzuschauen.

Der Stein ist immer noch zur Seite gerollt. Die Kopfbinde 
liegt immer noch gefaltet im Grab. Schauen Sie sich die Be-
weise an. Lassen Sie sich darauf ein – vielleicht können Sie 
dann wie Johannes glauben.

Der Osterfriede unseres auferstandenen Herrn Jesus Chris-
tus sei allezeit mit uns! Ihnen allen wünsche ich vom Herzen 
ein gesegnetes, freudvolles und gnadenreiches Osterfest! 
Halleluia!

Pfarrer Adrian Aileni
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Karwoche / Ostern
Palmsonntag, 24.3.:
08:15 Uhr: Segnung der Palmzweige bei der Schattner-
kapelle, Prozession in die Kirche und Hl. Messe
08:30 Uhr Segnung der Palmzweige vor der Volksschule 
Weißenbach, Prozession zur Kirche, Kinderliturgie im 
Schulgarten bzw Turnsaal 
10:15 Segnung der Palmzweige beim Kriegerdenkmal in 
der Ausseerstraße, Palmprozession zur Pfarrkirche und 
Festgottesdienst, Kinderliturgie im Pfarrgarten

Gründonnerstag, 28.3.:
19:00 Uhr Gründonnerstagsliturgie in der Pfarrkirche 
Liezen, musikalisch gestaltet von einem Ensemble unter 
der Leitung von Elisabeth Immervoll

Karfreitag, 29.3.: 
15:00 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche Liezen und in 
der Kirche Weißenbach
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Lassing

Karsamstag, 30.3.:
19:00 Uhr Osternachtfeier in der Pfarrkirche Lassing
20:00 Uhr Osternachtfeier in der Pfarrkirche Liezen mit 
anschließendem Osterfeuer

Ostersonntag, 31.3.:
10:15 Uhr Festgottesdienst in Liezen musikalisch gestal-
tet durch die Liezener Vokalisten „Friedensmesse“ von 
Lorenz Maierhofer

Ostermontag, 1.4.:
Emmausgang:
Treffpunkt um 9 Uhr vor der Pfarrkirche Liezen zum 
Emmausgang nach Weißenbach, wo um 10:15 die Heili-
ge Messe gefeiert wird

Kirchenputz in Lassing
Die KFB Lassing freut sich, wenn viele Pfarrmitglieder 
beim Kirchenputz mithelfen. 
Montag, 25.03. ab 14.00 Uhr und am 
Dienstag, 26.03. ab 08.30 Uhr  
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Firmvorbereitung
Liebe Firmlinge, FirmbegleiterInnen, und PatInnen! Liebe Pfarrgemeinden! Liebes 
Pfarrteam!

Ich wurde in eure Pfarre Liezen eingeladen, mit euch die Firmung zu feiern. Ich 
freue mich sehr darüber, markiert die Firmung doch einen wichtigen Meilenstein 
am Glaubensweg! 

Einige Eckdaten über mich: Geboren 1981, aus Fürstenfeld, studierte ich in Graz 
und in der Schweiz Theologie und wurde 2008 zum Priester geweiht. Nach Statio-
nen als Kaplan war ich vier Jahre als Kinder- und Jugendseelsorger tätig. Seit 2016 
bin ich für die Priesterausbildung verantwortlich.

Der Gründer einer geistlichen Gemeinschaft in Taizé, Frère Roger, sagte einmal: 
„Lebe das, was du vom Evangelium verstanden hast. Und wenn es noch so wenig 
ist: Aber lebe es!“

In der Vorbereitung auf die Firmung setzt ihr euch mit vielen Fragen auseinander, 
die euer Leben, eure Beziehung zu Mitmenschen, zu Gott, das Evangelium und 
euren Glauben betreffen.

Ein Firmkandidat brachte es auf den Punkt: „Die Firmung bedeutet mir persönlich 
sehr viel. Sie ist nicht nur eine Bestätigung meines Glaubens, sondern auch eine 
Ermutigung, mich aktiv in die Gestaltung einer gerechteren und besseren Welt ein-
zubringen. Durch die Firmung empfange ich den Heiligen Geist, der mir Kraft, Mut 
und Inspiration schenkt, meinen Glauben zu leben und aufrichtig und engagiert für Mitmenschen da zu sein.“

Ich freue mich darauf, euch am Pfingstmontag, den 20. Mai 2024, beim Firmfest in der Pfarre Liezen zu begleiten, wenn 
ihr euch bewusst vor Gott stellt. Durch das Aussprechen eures Namens, die Handauflegung zum Segen, die Salbung mit 
Chrisam und euer bekräftigendes „Amen“ zeigt ihr eure Bereitschaft, auch Gott eine Chance in eurem Leben zu geben. Ich 
danke allen, die euch auf diesem Weg unterstützen und begleiten! 

In Vorfreude auf die Begegnungen mit euch: Gottes Segen!

Regens Thorsten Schreiber, Firmspender

 

 
schoko 

naschkatzen 

Herzliche Einladung zum Maisingen mit den Lieze-
ner Vokalisten am 1. Mai im Pfarrgarten Liezen
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Firmvorbereitung / Ankündigungen
SICH GUT AUF DIE FIRMUNG VORBEREITEN

PGR Josipa Martinovic aus Weißenbach im Gespräch über ihre Erfahrungen in 
ihrer Firmgruppe

Josipa, bist du zum ersten Mal in deinem Leben Firmbegleiterin ?

Ich bereite zum zweiten Mal eine Gruppe von Jugendlichen auf das Sakrament 
der Firmung vor. Es ist eine große Bereicherung für mich, mit den 5 Mädchen, die 
sich alle mich als ihre Begleiterin gewünscht haben, die Treffen bei uns zu Hause 
zu gestalten. Jedes Mal bereite ich mich intensiv darauf vor und schenke dafür 
meine Zeit. Denn ich finde es sehr wichtig, dass wir uns mit unserem Glauben 
beschäftigen. 

Wie gestaltet ihr die 7 Treffen in der Firmgruppe? 

In der ersten Stunde haben wir eine Kerze gemacht, die brennt immer wenn wir 
beisammen sind. Wir beten am Anfang und dann gebe ich mein Bestes, sie zu 
motivieren, für Jesus offen zu sein und sich auf den Heiligen Geist einzulas-
sen. Unsere schon gefirmten älteren Töchter kommen vorbei, ihre Ohren wer-
den so groß und schließlich setzen sie sich dazu und tragen auch etwas bei. Die 
13/14jährigen erleben, dass eine junge Frau von ihren eigenen Erfahrungen im 
Glauben erzählt und wie sie den Heiligen Geist bei ihrer Firmung erlebt hat. Was 
könnte spannender sein!

Besonders schön war der Nachmittag, als jede aus der Gruppe sich eine Gabe des 
Heiligen Geistes ausgesucht hat und dazu selbständig etwas vorbereitet hat. Un-
vergesslich, wie toll sie das gemacht haben.

Ihr seid also eine sehr interessierte Gruppe. Wer glaubt, wird oft zur Nächsten-
liebe geführt. Was habt ihr als Firmgruppe entschieden, zu tun?

Wir haben bei der Nacht der1000 Lichter und bei der Elisabethfeier geholfen, in 
der Kirche gesungen, beim Suppensonntag Suppe ausgeteilt, wir haben 
in einem Pflegeheim Zeit mit Menschen verbracht, die wenig Besuch be-
kommen, und wir wollen auch in Zukunft etwas in unserer Pfarre beitra-
gen. Wenn niemand sich bereiterklären würde, zu helfen, gäbe es vieles in 
der Pfarre nicht. Da wollen wir auch Vorbilder sein.

Zur Spirinight sind wir gefahren, weil Lorena´s Schwestern so begeis-
tert davon erzählt haben und beim Jugendkreuzweg tragen verschiedene 
Firmgruppen etwas bei, wir auf jeden Fall auch. Alle gemeinsam wollen 
wir uns auf den Heiligen Geist einlassen und bitten ihn um seine Gaben 
für unser Leben.

Danke für diesen Einblick in eure Firmvorbereitung und eure Bereit-
schaft, in der Kirche aktiv zu sein, liebe Josipa. Und vielen Dank für das 
spannende Gespräch.
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Aus den Pfarren
Fortbildung für Firmbegleiterinnen

Jungschartreff
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Aus den Pfarren

Kirche in Afrika - Missio-Vortrag

Pfarrkaffee

Suppensonntag
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Erstkommunionvorbereitung
Liturgie tiefer verstehen Teil 11: Kommunion

Am Gründonnerstag feiern wir das letzte Abendmahl Jesu. Er sagt und tut etwas so Unglaubliches: Nimm mich selbst in 
diesem Brot auf. Nimm meinen Körper in deinen Körper. Ich schenke mich dir. Tut dies immer wieder.

„Nehmt und esst, das ist mein Leib. Nehmt und trinkt, das ist mein Blut“

Ich stehe da im Mittelgang der Kirche. Meine linke Hand ist nach oben offen. Wie eine Schale. Sie ist leer. Als ich dran bin, 
legt mir der Priester oder Kommunionspender JESUS in meine leere Hand und spricht mir zu: „der Leib Christi“. Ich nehme 
und esse. Ich nehme dich auf, Jesus Christus. In mir bist du. Meine Augen sehen Brot, mein Herz erkennt dich.

„Danke, dass du in mir wohnen willst, Jesus. Danke, dass ich dich aufnehmen darf. Willkommen in meinem Leben. Will-
kommen in meinem Innersten. Du bist ein großer Gast. Für mich hast du dich klein gemacht. Mir hast du dich geschenkt. 
Was für eine Ehre für mich, dass du in mir bist. Bitte mach mich heil von innen heraus. Dein Wille geschehe in meinem 
Leben. Jesus, Brot des Lebens, ich vertraue dir. Amen.“

Wenn ein Kind versteht, dass das kleine Brot kein kleines Brot mehr ist, sondern der Leib Christi, dann ist das Kind bereit, 
zum ersten Mal in seinem Leben zur Kommunion zu gehen. [ com= mit / union=zusammen, gemeinsam, vereint] 

In unseren Pfarren werden unsere Erstkommunionkinder heuer in dieses Geheimnis einführt von ihren Religionslehrerinnen 
Regina Schwab, Petra Lettner, Silvia Kendler und Sigrid Gruber und von ihren Tischmüttern Sabine Gebesmair, Christiane 
Losbichler, Bettina Härtel, Melanie Planitzer (Liezen), Marlene Götzenauer, Iris Schnepfleitner, Beatrice Pollin, Andrea 
Höflehner (Weißenbach) und Barbara Stückelschweiger, Tatjana Speckmoser (Lassing) und ihren Familien. Gott vergelt´s.

Barbara Kabas
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Informationen aus dem Seelsorgeraum
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Matura – &
Diplomarbeiten
Wenn es schnell gehen soll.

Diverse Ausführungen:
• elegantes Hardcover mit Klebebindung
• moderne Prägung in Gold und Silber, sowie Blindprägung
• hochwertige Spiralbindung mit Schutzblatt
• qualitative Softcover Bindungen mit weißem Rücken

Druckerei F. Jost GesmbH. & Co KG
www.jostdruck.com

innerhalb24 habholbereit
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Informationen

Friedhofsverwaltung

Liezen: 
Friedhofsverwalterin Ruzica Sekic  

Sprechstunde Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr 
im Pfarrhof Liezen, 

Terminabsprache: 0676/8742 6297

Lassing: 
Sprechstunden während des Parteienver-

kehrs der Pfarrkanzlei Liezen
03612/22425

Für Anliegen, die direkt vor Ort den 
Friedhof betreffen:

Jörg Hillbrand (0650/9833405)

Die Pfarrkanzlei Liezen ist DI und FR von 08:00 bis 11:30 Uhr und am DO von 14:00 bis 16:00 Uhr besetzt. 

In Lassing sind derzeit keine Kanzleistunden im Pfarrhof. Bei Anfragen wenden Sie sich bitte zu den angegebenen 
Öffnungszeiten an die Pfarrkanzlei Liezen!

Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw. per Email an liezen@graz-seckau.at.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unter www.pfarre-liezen.at und auf Facebook unter 
Pfarren Liezen – Lassing (www.facebook.com/pfarrverband.liezen).

Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfarrer Adrian Aileni unter der Telefonnummer 0676/8742 6653 sowie 
Altpfarrer Josef Schmidt unter 23860 und Pastoralreferentin Barbara Kabas unter 0676 8742 6804, auch außerhalb 
der Kanzleizeiten, zur Verfügung;
Diakon Martin Schachner  ist über die Pfarrkanzlei erreichbar.

Quellennachweis: 
S. 1: Franz Röck 
S. 3: Rita Harold, Bernadette Rojer
S. 4: Gerd Neuhold_Sonntagsblatt
S. 5: Josipa Marinovic
S. 6:/7: Barbara Kabas, Bernadette Rojer, Drago 
Blazevic, Franz Röck, Rebekka Kirbisser, 
Patrizia Freydecker
S. 8: Drago Blazevic, Melanie Götzenauer, 
Barbara Stückelschweiger, Barbara Kabas

Rest: Pfarrarchiv

IMPRESSUM: 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion:
R.k. Pfarramt Liezen, Pfr. Adrian Aileni, 
Ausseer Straße 10, A-8940 Liezen, 
Tel. 03612/22425, 
e-mail: liezen@graz-seckau.at
Auflage: 2100 Stück
Redaktion: Adrian Aileni, Cornelia Lackner, 
Bernadette Rojer, Franz Röck, Martin Weirer, 
Ulrike Fröhlich, Barbara Kabas
Druck: Jost Druck & Medientechnik,
Döllacher Straße 17, A-8940 Liezen, 
Tel. 03612/22086, e-mail: office@jostdruck.com

Wiederkehrende Termine und Veranstaltungen:
Eucharistische Anbetungen
• Jeden Freitag nach der Abendmesse in der Pfarrkirche Liezen.
• 15 Stunden – Eucharistische Anbetung – am 25. jeden Monats, ab 7:00 Uhr bis 
22:00 Uhr

Rosenkranzgebet in der Kirche Weißenbach
Am Donnerstag wenn Hl. Messe ist um 18:15 Uhr

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Liezen
Jeden Freitag um 18:30 Uhr (vor der Abendmesse)

Rosenkranzgebet in kroatischer Sprache
Jeden Mittwoch um 16:00 Uhr in der Marienkapelle der Pfarrkirche Liezen

Österreich betet: Wir gehen und beten den Rosenkranz
Jeden Samstag, 10:00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof in Liezen
Jeden Mittwoch, 18:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Kapuzinerkloster in Irdning

Wir bedanken uns bei Frau Maria 
Lengauer aus Weißenbach, die neue 

Umhänge für die Sternsinger in 
Weißenbach genäht und gespendet 
hat. Des weiteren hat sie die Minis-
trantengewänder ausgebessert und 
die Stoffbändchen im Messbuch 

renoviert.

Kosten Pfarrbrief
Das Erscheinen des Pfarrbriefes braucht vieles: 
Ein ehrenamtliches Team, das Artikel und Fotos sammelt, eine Redaktion mit 
Satz des Druckwerkes. Ein engagiertes Team von vielen Menschen, die den 
Pfarrbrief für die Verteilung vorbereitet und ein Team das ihn auch wieder 
ehrenamtlich austrägt. 

Der Druck muss jedoch bezahlt werden. Nur ein Teil der Kosten kann durch 
Inserate abgedeckt werden. Daher bitten wir Sie, geschätzte Leserin, geschätzter 
Leser, um Ihren Beitrag. Bitte überweisen Sie Ihre Spende direkt auf das 
Konto AT85 2081 5091 0000 2584 für Liezen/Weißenbach bzw. auf das 
Konto AT66 3821 5000 0201 0155 der Pfarre Lassing. 

Herzlichen Dank dafür
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Termine – Statistik
Sie sind herzlich eingeladen – 

aktuelle Veranstaltungen der Pfarren Liezen / Lassing

2.4. Pfarrkaffee im Pfarrhof Liezen nach der Morgenmesse um 08:00 Uhr

6.4. FirmpatInnentag aller FirmkandidatInnen mit ihren Firmpaten in  
Weißenbach ab 10:00 Uhr

7.4. Anbetungstag der Pfarre Liezen: eucharistische Anbetung von 08:00 bis 
18:00 Uhr in der Pfarrkirche 

11.4. Bibelabend mit Elisabeth Rexeis im Pfarrhof Liezen um 19:00 Uhr

14.4. Erstkommunion in Weißenbach um 10:15 Uhr, musikalisch gestaltet 
von PapperlaDur

18.4. Bibelabend mit Günther Zgubic im Pfarrhof Liezen um 19:00 Uhr

28.4. 18:00 Uhr Abendmesse mit besonderer musikalischer Gestaltung

1.5. Maisingen im Pfarrgarten um 15:00 Uhr mit den Liezener Vokalisten

1.5. Maiandacht beim Nikolauskreuz um 19:00 Uhr

2.5. Maiandacht um 19:00 Uhr bei Fam. Dorrer in Gatschling

5.5. Erstkommunion in Liezen um 10:15 Uhr mit Festzug der Kinder von der 
Volksschule zur Kirche

7.5. Pfarrkaffee im Pfarrhof Liezen nach der Morgenmesse um 08:00 Uhr

7.5. Ökumenische Maiandacht in der Kalvarienbergkapelle um 19:00 Uhr

9.5. Kirchweihfest in Weißenbach um 10:15 Uhr

12.5. Muttertagsgottesdienst in Weißenbach um 10:15 Uhr mit musizierenden 
Kindern

14.5. Maiandacht bei Familie Wissmann in Weißenbach mit den Firmkandi-
datInnen um 18:00 Uhr

15.5. Maiandacht um 18:00 Uhr bei Fam. Draxler in Burgfried

19.5. Pfingstsonntag Festgottesdienst um 10:15 in der Pfarrkirche

20.5. Wallfahrt über den Joggerl nach Lassing; Start um 07.00 Uhr beim 
Deisl

20.5. Pfarrfest in Lassing um 09:30 Uhr

20.5. Firmung in Liezen um 10:00 Uhr

21.5. Maiandacht beim Wetterkreuz in Weißenbach um 18:00 Uhr und beim 
Hoandlkreuz in Liezen um 19:00 Uhr

23.5. Maiandacht um 19:00 Uhr bei Fam. Kapp in Fischern

28.5. Maiandacht bei der Mayerlkapelle in Weißenbach um 18:00 Uhr

Anmeldungen zum JUNGSCHARLAGER von 13. bis 19.7. in Tragöß unter 
0676 8742 6804

Die offene Eltern-Kind-Runde trifft sich am 9.4. um 15 Uhr zur 3. KINDER-
WAGENWALLFAHRT am Tennisplatzparkplatz in Weißenbach und am 
7.5.um 15:00 bis 16:30Uhr im Pfarrgarten zum Spielen.

In die ewige Heimat 
sind uns vorausgegangen:

LIEZEN:
Manfred Eder (89)
Friederike Saurer (83)
Günther Bernhard Kirchmair (85)
Elfriede Huber (89)
Friedrich Harrer (89)
Karl Krumfuß (90)
Josef Seebacher (64)
Henriette Oberreiner (94)
Herbert Tasch (87)
Margarete Bertl (95)
Anita Irene Welsch (66)

LASSING:
Hermann Semic (77)
Maria Schaunitzer (94)
Aloisia Draxler (87)

Der nächste Pfarrbrief erscheint am Donners-
tag, 23. 05. 2024. – Wir bitten die Austräger 
wieder um ihren wichtigen Dienst!

Das Sakrament der Taufe 
empfingen:

LIEZEN:
eine Tochter Valentina von Belinda 
Schmid und Michael Sulzbacher
einen Sohn Lorenz von Julia Eleni und 
Christoph Holzinger
einen Sohn Collin von Melanie Neubauer 
und Patrick Hufnagl

LASSING:
einen Sohn Max von Christina und Patrik 
Eder



 
Liezen Lassing Weißenbach

Fr. 22.03. 18:30 Jugendkreuzweg am Kalvarienberg
19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

So. 24.03. 10:15 Palmsonntag: Palmweihe beim 
Kriegerdenkmal anschl. Hl. Messe 08:15 Palmsonntag: Palmweihe bei der 

Schattnerkapelle anschl. Hl.Messe 08:45 Palmsonntag: Palmweihe bei der 
Volksschule anschl. Hl. Messe

Mo. 25.03. 07:00
Di. 26.03. 08:00 Morgenmesse
Do. 28.03. 19:00 Gründonnerstagsliturgie
Fr. 29.03. 15:00 Kreuzweg in der Pfarrkirche 19:00 Karfreitagsliturgie 15:00 Kreuzwegandacht
Sa. 30.03. 20:00 Osternachtliturgie 19:00 Osternachtliturgie
So. 31.03. 10:15 Hl. Messe am Ostersonntag
Mo. 01.04. 09:00 Emmausgang nach Weißenbach 10:15 Hl. Messe am Ostermontag
Di. 02.04. 08:00 Morgenmesse
Do. 04.04. 10:15 Hl. Messe in der Seniorenhoamat
Fr. 05.04. 14:30 Hl. Messe im Pflegeheim

18:00 Beichtmöglichkeit
19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 06.04. 19:00 Vorabendmesse
So. 07.04. 10:15 Sonntagsmesse 09:30 Wort-Gottes-Feier mit Pfarrkaffee   

08:00 Anbetungstag bis 18:00 Uhr
Di. 09.04. 08:00 Morgenmesse
Fr. 12.04. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung
Sa. 13.04.
Sa. 13.04. 19:00 Vorabendmesse
So. 14.04. 08:30 Sonntagsmesse 10:15 Erstkommunion VS Weißenbach
Di. 16.04. 08:00 Morgenmesse
Mi. 17.04. 19:00 Abendmesse
Fr. 19.04. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung
Sa. 20.04. 19:00 Vorabendmesse
So. 21.04. 10:15 Sonntagsmesse
Di. 23.04. 08:00 Morgenmesse
Do. 25.04. 07:00
Do. 25.04. 19:00 Abendmesse
Fr. 26.04. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung
So. 28.04. 18:00 Sonntagsmesse 08:30 Firmung
Di. 30.04. 08:00 Morgenmesse
Mi. 01.05. 19:00 Maiandacht beim Nikolauskreuz
Do. 02.05. 10:15 Hl. Messe in der Seniorenhoamat
Do. 02.05. 19:00 Maiandacht Fam. Dorrer vulgo Pemser
Fr. 03.05. 14:30 Hl. Messe im Pflegeheim

18:00 Beichtmöglichkeit
19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 04.05.   19:00 Florianimesse
So. 05.05. 10:15 Erstkommunion der VS Liezen 09:30 Wort-Gottes-Feier mit Pfarrkaffee
Mo. 06.05.   19:00 Bittage - in der Kirche
Di. 07.05. 08:00 Morgenmesse 19:00 Bittage - in der Kirche

19:00 Ökumenische Maiandacht am Kalvarienberg
Mi. 05.05.   19:00 Bittage - in der Kirche

Do. 09.05. 09:00 Christi Himmelfahrt - 
Kirchweihfest

Fr. 10.05. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung
Sa. 11.05. 19:00 Vorabendmessemit den Feuerwehren
So. 12.05. 08:30 Sonntagsmesse 10:15 Sonntagsmesse
Mi. 13.05.

Di. 14.05. 08:00 Morgenmesse 18:00 Maiandacht mit den Firmlingen  bei 
der Wissmannkapelle

Mi. 15.05. 18:00 Maiandacht am Nichtlgut
Fr. 17.05. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung
Sa. 18.05. 19:00 Vorabendmesse
So. 19.05. 10:15 Pfingstsonntagsmesse
Mo. 20.05. 10:00 Firmung   

07:00 Wallfahrt nach Lassing 09:30 Festmesse  anschl. Pfarrfest
Di. 21.05. 08:00 Morgenmesse

19:00 Maiandacht beim Hoandlkreuz
Do. 23.05. 19:00 Maiandacht in Fischern 19:00 Marienmesse
Fr. 24.05. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung
Sa. 25.05. 07:00
So. 26.05. 18:00 Sonntagsmesse 08:30 Erstkommunion VS Lassing
Di. 28.05. 08:00 Morgenmesse 18:00 Maiandacht - Mayerlkapelle
Do. 30.05. 09:00 Hl. Messe zu Fronleichnam
Fr. 31.05. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Änderungen der Termine zu späterer Zeit vorbehalten

15- Stunden Anbetung bis 22 Uhr

18:00 Uhr 13er Wallfahrt in Admont - 19 Uhr 13 er Wallfahrt in Oppenberg

Maiandacht beim Wetterkreuz

15- Stunden Anbetung bis 22 Uhr

18:00

15- Stunden Anbetung bis 22 Uhr

18:00 Uhr 13er Wallfahrt in Admont - 19 Uhr 13 er Wallfahrt in Oppenberg


